
 

Oktober 2023, erscheint monatlich 

Liebe Leserin, lieber Leser 

 

Ist für die meisten Kinder Singen nicht 

total „uncool“ geworden? Viele unserer 

Kirchgemeindeglieder können sich 

zurück erinnern an das Singen in der Schule, in der 

kirchlichen Unterweisung und zu Hause. Das Singen 

gehörte ganz natürlich dazu. Heute zeichnet sich die 

Tendenz ab, dass Singen (jedenfalls in der Schweiz) 

immer weniger geübt und praktiziert wird. 

Lehrpersonen und Pfarrpersonen nehmen wahr, dass 

viele Kinder sich nicht mehr gewohnt sind, zu singen. 

Durch die Digitalisierung hören viele Kinder vermehrt 

anderen zu beim Singen. Sind wir durch unsere 

digitale Moderne am Ende der „Sing-Kultur“ 

angekommen?  

Doch Vorsicht, wir wollen keine voreiligen Diagnosen 

ausstellen! Ebenso faszinierend wie es ist, singenden 

Menschen zuzuhören, lebt in uns immer noch der 

Wunsch, sich selbst singend zu erleben. Menschen 

singen zum Beispiel in Fußballstadien und an anderen 

Sportevents aus Leibeskräften. Offenbar fördert es 

unsere Singlust, wenn wir uns als Teil von etwas 

Größerem fühlen. Sind wir ein Teil eines „Wir“, so 

steigt in uns der Wunsch, die Begeisterung mit 

Gleichgesinnten zu teilen. Insbesondere Kinder sind 

sehr begeisterungsfähig.  

Wie erleben Kinder das Singen in unserer 

Kirchgemeinde? Vor meinem inneren Auge leuchten 

Bilder von vergangenen Anlässen auf: Ich sehe Kinder 

im Weihnachtsgottesdienst, die mit dem Kirchenchor 

vorne im Chor stehen und mit Inbrunst mitsingen. Ich 

sehe Kinder, die während der Kinderarchewoche mit 

Freude singen und mit Stolz im Abschlussgottesdienst 

die erlernten Lieder ihren Familien vorsingen. 

Sonntagsschulkinder, die in der Kirche und 

Pfrundschüür mit Begeisterung singen. 

Konfirmandinnen und Konfirmanden, die mit ihrem 

Gesang den Konfirmationsgottesdienst bereichern. 

Viele kleine Kinder, die während den 

Kindergottesdiensten „Fiire mit de Chlyne“ mitsingen, 

und die Bewegungen zu den Liedern mit Elan 

mitmachen. Schließlich die Jungjodler, die im Rahmen 

des Dorfhöcks auch schon im Alterszentrum gesungen 

haben. Mit einfachen Melodien und wiederkehrenden 

Worten sind Kinder auch im kirchlichen Rahmen zum 

Singen zu gewinnen – und wie!  

Pädagogen berichten davon, dass Singen unmittelbar 

wirkt. Es bringt Innen- und Außenwelt miteinander in 

Kontakt und hat damit eine wunderbare Wirkung auf 

die Entwicklung der Kinder. Unsere Sprache weist 

bereits daraufhin. In vielen Ausdrücken finden wir das 

Wort „Stimme“.  Zum Beispiel Stimmung, 

Verstimmung, abstimmen, umstimmen, einstimmen, 

stimmig usw. Diese Worte drücken unsere 

Selbstwahrnehmung aus und/ oder unsere 

Beziehungen zueinander. Unsere Stimme, durch die 

wir als Person vernommen werden (lateinisch „per-

sonare“ = hindurchklingen“) drückt aus, wer wir sind, 

wie wir uns fühlen und wie wir zueinander stehen. In 

umfangreichen Studien (z.B. durch Th. Blank und K. 

Adamek, Singen in der Kindheit, 2010) ist bewiesen, 

dass rechte und linke Gehirnhälften kooperieren 

währen dem Singen, somit kommen das Denken und 

das Fühlen zusammen. Was für eine wunderbare 

Möglichkeit, den Kindern im kirchlichen Rahmen 

biblische Wahrheiten mittels Gesang nahezubringen. 

Dazu fordert uns die Bibel auf:  

3 Wir kennen das alles seit langen Jahren, weil wir 

immer wieder davon hörten, wenn unsere Väter es 

uns erzählten. 4 Wir wollen es unseren Kindern 

nicht verschweigen. Auch die kommende 

Generation soll hören von der Macht des HERRN, 

von seinen Wundern, von allen Taten, für die wir 

ihn preisen. 5 Er hat mit Israel einen Bund 

geschlossen, den Nachkommen Jakobs seine 

Weisungen gegeben. Er hat unseren Vorfahren 

befohlen, ihren Kindern davon zu erzählen, 6 damit 

auch die folgende Generation es erfährt, die 

Kinder, die noch geboren werden. Und wenn sie 

selbst Eltern geworden sind, sollen sie es 

weitergeben an ihre Kinder. aus Psalm 78 

Wenn Kinder Fan sein können von Sport-, Film-, und 

Gesangsikonen, wie viel mehr können sie Fan von 

Gott sein und werden, der sie als Schöpfer geschaffen 

hat, sie liebt und gute Pläne für sie hat. Haben Sie 

gewusst: im englischen Wort „Fan“ steckt das 

lateinische Wort „Fanum“, was für das „Heilige / 

Unverfügbare“ steht.  

So lasst uns immer wieder Raum schaffen, damit 

Kinder in unserer Kirche singen lernen und singen 

zelebrieren können zur Ehre Gottes.  

 

Gottes Segen wünscht Ihnen  

Pfarrerin Sarah von Schuckmann



 

 

Gottesdienste 
Zu allen Gottesdiensten heissen wir Sie 

herzlich willkommen! 

 

1. Oktober 

9.30 Uhr, Gottesdienst 

Prädikantin Therese Bircher 

Anita Hertig, Orgel 

Predigttaxi: Ruth Anken, 079 715 41 36 

 

8. Oktober 

9.30 Uhr, Gottesdienst 

Prädikantin Therese Bircher 

Andreas Hugi, Orgel 

Predigttaxi: Ruedi Zurbrügg, 078 620 42 93 

 

11. Oktober, 06.15 Uhr, Frühgebet 

 

Donnerstag, 12. Oktober 

16.00 Uhr, Gottesdienst im Alterszentrum 

Bachtele  

Pfarrer Martin Kölbing 

Markus Aellig, ePiano 

Predigttaxi: Greti Stucki, 033 657 19 88 
 

15. Oktober 

9.30 Uhr, Regionalgottesdienst Därstetten 

Pfarrer Daniel Guggisberg 

Predigttaxi: Martin Graf, 079 371 98 14 

 

22. Oktober 

9.30 Uhr, Erntedankgottesdienst  

Pfarrerin Sarah von Schuckmann 

Markus Aellig, Orgel 

Jodlerklub 

Sonntagstreff – Kinderkirche am Sonntagmorgen  

Gemeinsamer Start in der Kirche, danach beginnt das 

Programm für die 2jährigen bis Mittelstufenkinder in der 

Pfrundschüür. Ohne Anmeldung.  

Anschliessend Apéro in der Pfrundschüür. 

Predigttaxi: Josua Blatter, 079 306 27 42 

 

29. Oktober 

19.00 Uhr, Abendgottesdienst 

Pfarrerin Sarah von Schuckmann 

Nehemia 13, 10-31 keine faulen Kompromisse 

Markus Aellig, Orgel 

Flötenensemble 

Predigttaxi: Severin Anken, 033 657 25 14  

 

 

Ferienabwesenheiten: 

Pfarramt: Pfarrerin Sarah von Schuckmann: 

29. September – 15. Oktober 2023 

Stellvertretung: Pfarrer Felix Branger  

Telefon:  079 728 57 60 

 

Das Sekretariat ist bis Mitte November wegen 

Krankheit nicht besetzt. Aber telefonisch zu den 

Bürozeiten und per Mail jederzeit erreichbar. 

 

 

Wir freuen uns 
Getraut wurden am 16. September 

Schüpbach Yannick und Simea, geb. Thaler, 

Simmenfluhstrasse 1, Wimmis 

 

Wir haben Abschied genommen 
Am 15. August von 
Erna Schönholzer, geb. Wäfler, jetzt Eigen, Faulensee, 
vorher Unterdorfsstrasse 4 
 
am 23. August von  
Elsbeth Renzi, geb. Hänni, Sagimoosweg 15, Wimmis 
 
am 25. August von  
Therese Josi, geb. Neuenschwander, Haslistrasse 34, 
Wimmis 

 

Wir heissen willkommen 
Getauft wurden am 20. August 

Alexander & Yann Lüthi, Hauptstrasse 30 a, Wimmis 

 

Jesus Christus spricht: Ich bin immer bei euch, 

jeden Tag, bis zum Ende der Welt. 

Matthäus 28,20 

 

 

Orgelmusik in der Kirche Wimmis 

Ciacona und Passacaglia 

auf der Orgel 

von Bettag verschoben 

auf Sonntag, 15. Oktober 

17.00 Uhr  

Markus Aellig, Orgel 

Kollekte 

(Empfehlung CHF 20.00) 

Das Detailprogramm finden Sie auf der Homepage:  

www.markus-aellig.ch - Konzerte 

 

Konzert Dilian Kushev in der 

Kirche Wimmis 

Freitag, 27. Oktober 2023,  

19.30 Uhr 

Die goldene Stimme aus Bulgarien 

singt Opernarien, sakrale Lieder 

sowie folkloristisch geprägte 

Darbietungen. 

Keine Reservation möglich. Kollekte. 

 

Vorschau Gottesdienste im November: 

 5. November 9.30 Uhr Visionsgottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchge-
meindeversammlung 

 8. November 6.15 Uhr Frühgebet 
 12. November 9.45 Uhr Bezirksfeier Aeschi-Krattigen 
 19. November 9.30 Uhr Gottesdienst  
 23. November 16.00 Uhr Gottesdienst Alterszentrum 

Bachtele 
 26. November 9.30 Uhr Gottesdienst Ewigkeitsfeier 



 

 

Veranstaltungen 
Kirchenchor 

jeweils am Mittwoch, 19.30 Uhr in der Pfrundschüür 

 

Mittagstisch 

Donnerstag, 5. Oktober, 11.30 Uhr,  

Restaurant Löwen 

Anmeldung für das Essen und gratis Abhol- und 

Rückfahrdienst bis am Dienstag, 3. Oktober 

Anmelden bei: 

Ruth Anken Tel. 079 715 41 36 

Greti Stucki Tel. 033 657 19 88 

 

Brotbacken im Spycher 

Freitag, 6. Oktober,  ab 8.30 Uhr 

Auskunft und Anmeldung: 

Doris Mani Tel. 033 657 10 06 

 

Missionsarbeitskreis 

Der Missionsarbeitskreis kommt in der   

Pfrundschüür zusammen: 
Dienstag, 10. Oktober 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch, 11. Oktober 19.30 – 21.30 Uhr 

 

Witwenkreis 

Dienstag, 17. Oktober, 14.00 Uhr 
in der Pfrundschüür 
 

Wimmis Begegnung 

Samstag, 21. Oktober 

Stand am Wimmis-Märit 

 

Dorfhöck für Seniorinnen und Senioren 
Donnerstag, 26. Oktober 14.00 Uhr 

Lotto-Match in der Pfrundschüür 

 
 
Schnägge-Höck 

Mittwoch, 25. Oktober, 9.30 Uhr in der Pfrundschüür 

 

Wimmis-Märit 
Samstag, 21. Oktober: 

Besuchen Sie unseren Stand!  

Es gibt wieder feines Holzofenbrot! 

Wimmis, der Kirchenchor und Cevi 

Jungschar, sind auch mit dabei! 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

 

 

Vorinformation-Päckliaktion 2023 

Samstag 11. November 2023, 10.00 bis 12.00 Uhr und 

17.00 – 19.00 Uhr. In der Pfrundschüür, es können alle 

Artikel die auf der Liste sind auch einzeln in der 

Pfrundschüür abgegeben werden, wer selber ein Päckli 

machen möchte, kann auch gleich die passende 

Schachtel bei uns beziehen.  

 

Ab 30.Oktober 2023 sind an folgenden Standorten 

Schachteln bereit: 

 

 

Niesen-Metzg, Gasthof Kreuz, Kirche Wimmis. 

Bei Fragen bitte Greti Stucki kontaktieren, 

Tel. 033 657 19 88 

 

 

Voranzeige Spielabend 

Samstag, 11. November, 19.00 Uhr in der Pfrundschüür 

 

 

Cevi Wimmis 

Spielst du gerne Spiele? Bist du gerne in der Natur und 

möchtest tolle Geschichten erleben? Dann bist du bei 

der Cevi Jungschar Wimmis genau richtig! Auf dich 

wartet ein junges motiviertes Leitungsteam. 

 

Wir sind viel draussen, deshalb nehmt bitte dem Wetter 

angepasste Kleidung mit, welche dreckig werden darf. 

Für Zvieri ist gesorgt. 

Eckdaten: 

Alter:  2. – 6. Klasse 

Zeit:  14.00 – 17.00 Uhr 

Ort:  Start und Schluss bei der Pfrundschüür 

Daten 2023 

Samstags: 28. Oktober / 18. November / 2. Dezember 

16. Dezember Cevi Weihnachten – Infos folgen 

Die Cevi ist ein Angebot der Kirchgemeinde Wimmis. 

 

Bei Fragen? 

 

Wende dich an unseren 

Abteilungsleiter, Fenek v/o 

Raphael Wenger, 

fenek.ceviwimmis@gmail.com 

 

 

 

Das Anmeldeformular ist hier: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:fenek.ceviwimmis@gmail.com


 

Kirchgemeinderatspräsident, Martin Graf, 079 371 98 14, kirchgemeinderat@wimmis.ch 
Pfarrerin Sarah von Schuckmann, 033 657 12 87, pfarramt@wimmis.ch 

Sigristinnen: Karin Lüthi + Jodie Schmid, 079 519 00 07, sigrist@wimmis.ch 
Sekretariat: Ursula Urech, 033 657 06 59, kirchgemeinde@wimmis.ch 

 

Dorfhöckprogramm 
 

Winterhalbjahr 2023/2024 

 
Der Dorfhöck findet normalerweise einmal pro Monat an einem Mittwoch- oder 
Donnerstagnachmittag in der Pfrundschüür oder im Alterszentrum statt. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Nach der Darbietung, die jeweils ca. eine Stunde dauert, sitzen wir noch gemütlich 
bei einem einfachen Zvieri zusammen. Das Zvieri ist gratis. 
 

Datum Zeit Anlass 

Do 26.10.23 14.00 Lotto-Match in der Pfrundschüür 

Do 16.11.23 14.00 Lisa und Vreni: Zitherkonzert im Alterszentrum Bachtele 

Do 21.12.23 13.30 Weihnachten in der Kirche 
Pfarrerin Sarah von Schuckmann 
Anita Hertig, Orgel 
Flötenensemble 
Darbietung der 2. + 3. Klasse unter der Leitung von  
Frau Alexandra Bosshardt 
Anschliessend: Zvieri in der Pfrundschüür 
 
Anmeldung bis Samstag, 16.12.23 an: 
Frau Greti Stucki, Tel. 033 657 19 88 

2024 

Do 18.01.24 14.00 Fachveranstaltung Docupass, Grundinformation zu 
Vorsorgeauftrag, Patientenverfügung, Anordnung im 
Todesfall und Testament, Corina Kuonen, Pro Senectute 
in der Pfrundschüür  

Do 22.02.24 14.00 Du hesch kei Zyt? Muesch se eifach näh! U viellicht em 
nächste gäh. Vorlesung, Paul Stalder, Hondrich, in der 
Pfrundschüür 

Do 21.03.24 14.00 Lichtbildervortrag, im Alterszentrum Bachtele 

Mi 29.05.24  Ausflug für Seniorinnen und Senioren 
Einladung mit Programm folgt im Frühjahr 

Juni bis 
September 

  
Sommerpause 

 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen mit Euch. Neue Besucherinnen und Besucher sind 
jederzeit herzlich willkommen! 
 
Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, meldet sich bei Greti Stucki, Tel. 033 657 19 88. 

 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen mit Euch. Neue Besucherinnen und 
Besucher sind jederzeit herzlich willkommen! 


